
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

Umsatzbesteuerung der Juristischen Personen des öffentlichen Rechts  
Aktuelle Entwicklungen im Bereich des § 2b UStG und weitere Praxisprobleme 
 
 
Die Umstellung der Umsatzbesteuerung der juristischen Personen des öffentlichen Rechts 

(jPdöR) geht in den Endspurt. Ab dem 01.01.2023 ist die Besteuerung zwingend nach § 2b 

UStG durchzuführen. Insoweit ist es zu begrüßen, dass die Finanzverwaltung zunehmend 

Klarheit schafft, wie § 2b UStG ausgelegt werden soll. Das Seminar zeigt anhand von 

Praxisbeispielen auf, welche Gestaltungsmöglichkeiten es hier gibt und welche Fallstricke 

lauern. Darüber hinaus werden weitere grundsätzliche Themen rund um die 

Umsatzbesteuerung der jPdöR behandelt, insbesondere der Vorsteuerabzug (z.B. im 

Zusammenhang mit Erschließungskosten), Risiken bei Zuschüssen und asymmetrischen 

Entgelten, Kostenteilungsgemeinschaften oder Aktuelles zur umsatzsteuerrechtlichen 

Organschaft. 
 

 Aktuelles zum § 2b UStG 

 Verlängerung der Übergangsfrist 

 Aktuelle Hinweise und Beurteilung von Einzelfällen 

 Vereinfachung für den Vorsteuerabzug und die Vorsteueraufteilung  

 Überlegungen zur Abwehrberatung bei Fehlbeurteilungen 
 

 Weitere Themen rund um die Umsatzbesteuerung der jPdöR 

 Vorsteuerabzug bei Erschließungskosten 

 Risiken bei Zuschüssen und asymmetrischen Entgelten 

 Die Kostenteilungsgemeinschaft 

 Umsatzsteuerrechtliche Organschaft 

 Umsatz- und verbrauchsteuerrechtliche Besonderheiten bei EEG-Anlagen und 

Ladeinfrastruktur 

 

 

 

Der Referent:  

Fietz Andreas ist Partner der VATgroup. Sein Schwerpunkt liegt im Bereich des 

Umsatzsteuerrechts, sowohl bei nationalen als auch bei grenzüberschreitenden und 

internationalen Sachverhalten. 

             
 

Stand: 04.01.2023 – Änderungen vorbehalten! 
 

Umsatzbesteuerung der Juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts 
 

 

Andreas Fietz, Dipl.-Wirtschaftsjurist (Univ.), Steuerberater 

Berufsträger und qualifizierte Mitarbeiter 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  

 
 
 

 

 
 
 
 

 

Online-Seminar Termin:  

Dienstag, 28. März 2023 7 0 8 – 2 3 
 
 

Dauer: 
 
von 09.00 – 13.00 Uhr 

 

 
Online-Seminarpreis (zzgl. gesetzl. USt):  
Mitglieder und deren  

nicht berufsangehörige Mitarbeiter  200,- € (zzgl. gesetzl. USt) 

Nichtmitglieder * 300,- € (zzgl. gesetzl. USt) 
*(Berufsträger, die keine eigene LSWB-Mitgliedschaft besitzen)  

 

 
 

 

Anerkannte Lehrgangszeit: 3,75 Stunden 
 
 
 
 

 

Stand: 04.01.2023 - Änderungen vorbehalten! 

 

Umsatzbesteuerung der Juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts  
 

 

Die Anmeldung kann online, schriftlich per Post oder E-Mail 

erfolgen. Über die Berücksichtigung der Anmeldung entscheidet 

die Reihenfolge der Eingänge. Bitte geben Sie zum Erhalt der 

Teilnehmerurkunde unbedingt die Berufsbezeichnung an! 

 

Vor dem Online-Seminartermin geht Ihnen rechtzeitig ein 

Registrierungslink per E-Mail zu. Bitte geben Sie zum Erhalt des 

Registrierungslinks unbedingt die E-Mail-Adresse an! 

 

Der Zugangslink berechtigt ausschließlich zur Teilnahme einer 

Person. Die LSWB-Akademie behält sich die Kontrolle der 

Personenzahl pro Zugangslink während des Online-Seminars vor. 

 

Die Stornierung ist kostenfrei möglich, sofern uns diese bis vier 

Arbeitstage vor dem Termin schriftlich vorliegt.  

 

Die Tagungsgebühr beinhaltet den Zugang zur Online-Plattform 

sowie digitale Arbeitsunterlagen. Die digitale Rechnung erhalten 

Sie nach dem Seminar per E-Mail. 

 

Wir verwalten Ihre Daten über die Programme der DATEV sowie  

Auctores. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter 

https://www.lswb.de/datenschutz und die AGB finden Sie  

unter https://www.lswb-akademie.bayern/AGB. 

 


